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wtype ist ein minimalistisches Hilfsprogramm für Wayland-Desktop-Umgebungen, das virtuelle
Tastatureingaben erzeugen kann. Es erfüllt unter Wayland eine ähnliche Rolle wie xdotool unter X11 und
wird häufig für Automatisierungen, Skripte, Makros und Desktop-Anpassungen verwendet. Durch seine
einfache Bedienung eignet sich wtype hervorragend für Shell-Skripte und Workflow-Automatisierungen.

Klick für mehr ...

1  1 ?? WTYPE (Die Tastatur-Simulation unter Wayland)
2  1.1 ? DIE PHILOSOPHIE: AUTOMATISIERUNG TROTZ SANDBOX

Unter dem alten X11-Server konnte jedes Programm problemlos die Tastatureingaben eines anderen
Fensters mitleesen oder manipulieren.

Wayland hat diesen Sicherheitsmangel behoben: Fenster sind strikt voneinander isoliert. Das bedeutet aber
auch, dass klassische Makro-Skripte blockiert werden.

wtype umgeht diese Einschränkung auf offiziellem und sicherem Weg, indem es direkt mit dem Wayland-
Composer kommuniziert und sich als virtuelle Eingabe-Hardware registriert.

Die wichtigsten technischen Merkmale im Überblick:

Extrem leichtgewichtig:
wtype ist in nativem C geschrieben, hat fast keine Abhängigkeiten und verbraucht im Betrieb keinerlei
messbare Systemressourcen.
Composer-Unterstützung:
Es funktioniert plattformübergreifend auf allen Composern, die das standardisierte Virtual-Keyboard-
Protokoll unterstützen (darunter KDE Plasma / KWin, Sway, Wayfire und Labwc).
Hinweis:
Unter GNOME (Mutter) sind je nach Konfiguration zusätzliche Erweiterungen nötig, da GNOME
eigene Wege bei virtuellen Eingaben geht.
Perfekt für Makros:
Ideal geeignet, um lange Textbausteine, Passwörter aus Skripten heraus oder komplexe Tastatur-
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Shortcuts per Tastendruck (z. B. gebunden an eine Maustaste oder ein Stream-Deck) abzufeuern.

3  1.2 ?? INSTALLATION UNTER DEN FANTASTISCHEN VIER
3.1  ? Debian 13 (Trixie)

Code

Code

sudo apt install wtype

3.2  ? Arch Linux

Code

Code

sudo pacman -S wtype

3.3  ? Fedora Linux

Code

Code

sudo dnf install wtype

3.4  ? openSUSE Tumbleweed

Code

Code

sudo zypper install wtype

4  1.3 ? DIE CORE-BEFEHLE (Praxis-Beispiele)

Die Syntax von wtype ist denkbar einfach und direkt auf die Automatisierung ausgelegt.

4.1  Beispiel 1: Einen Text automatisch tippen lassen

Dieser Befehl simuliert das sofortige Tippen des Wortes "Hallo Welt":

Code

wtype "Hallo Welt"

4.2  Beispiel 2: Eine Tastenkombination (Shortcut) ausführen

Um beispielsweise den Shortcut Strg + Alt + T (oft genutzt zum Öffnen des Terminals) zu simulieren,
drückt man die Modifikator-Tasten nieder (-M), tippt den Buchstaben (-k) und lässt die Modifikatoren wieder
los (-m):

Code

wtype -M ctrl -M alt -k t -m ctrl -m alt
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4.3  Beispiel 3: Spezielle Tasten drücken (z. B. die Eingabetaste)

Um einen Text zu tippen und direkt mit "Enter" zu bestätigen:

Code

wtype "System-Update abgeschlossen" -k Return

5  1.4 ? ABGRENZUNG: XDTOOL VS. WTYPE

wtype nutzen, wenn:
Du dich in einer modernen Desktop-Umgebung wie KDE Plasma (Wayland) oder Sway befindest und
reine Tastatureingaben oder Textbausteine per Skript automatisieren willst.
xdotool nutzen, wenn:
Du ein älteres System oder einen Desktop nutzt, der noch nativ mit dem X11-Server läuft (z. B. ältere
Xfce-Installationen). Achtung: xdotool kann unter Wayland zwar Mausbewegungen innerhalb von
XWayland-Fenstern simulieren, schlägt bei globalen Tastatureingaben jedoch fehl.
ydotool nutzen, wenn:
Du neben der Tastatur auch Mausbewegungen, Mausklicks und Scrollrad-Aktionen unter Wayland
simulieren musst. ydotool arbeitet noch eine Ebene tiefer (über den Kernel-Treiber /dev/uinput),
benötigt dafür im Gegensatz zu wtype aber meist einen aktiven Hintergrunddienst (Daemon) mit Root-
Rechten.

6  1.5 ? FAZIT

wtype ist ein kleines, aber äußerst nützliches Werkzeug für Wayland-Systeme. Es ermöglicht die
Automatisierung von Tastatureingaben und eignet sich hervorragend für Skripte, Makros und
wiederkehrende Arbeitsabläufe.

Gerade in modernen Wayland-Umgebungen stellt wtype eine wichtige Ergänzung für Power-User dar, die
ihre Arbeitsabläufe automatisieren und wiederkehrende Eingaben vermeiden möchten. Durch seine
Einfachheit und Zuverlässigkeit hat sich das Werkzeug zu einem beliebten Helfer in vielen Linux-Setups
entwickelt.
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